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Liebe Gemeinde!
Am Kreuz offenbart Gott seine Liebe, in die er uns alle einholen will. 

In Obermögersheim ist das Kreuz im Friedhof rund um St. Martin ge-
rade wunderschön neu gestaltet worden (siehe Titelbild). Aber auch in 
den anderen Friedhöfen unserer Pfarrei steht zu Recht der gekreuzigte 
Christus bzw. das geopferte Lamm im Mittelpunkt. 

Das Kreuz Christi begegnet uns ja erschreckenderweise überall, wo wir 
uns den Zustand der Welt, der Gemeinden und unseres Lebens unge-
schönt anschauen. Manchmal möchte man sich darum am Liebsten 
die Augen zuhalten und das alles einfach nicht wahrhaben. 
   ♦ Wir wollen es nicht wahrhaben, was da in den Nachrichten   
 kommt. Und wo man sich fragt: Was kommt denn noch? 
   ♦ Wir wollen es nicht wahrhaben, was an „Kirchenentwicklung“ 
 zu erwarten ist.  
   ♦ Wir wollen es oft einfach nicht wahrhaben, was uns mitunter  
 persönlich begegnet und wie wir auch selbst sind. 
   ♦ Und manchmal wollen wir es wohl auch nicht wahrhaben, was  
 uns die Bibel ehrlicherweise sagt und ankündigt. 

Und doch wird es nicht besser dadurch, dass wir uns die Augen zuhal-
ten. Im Gegenteil: Wir verpassen es dadurch, unseren Anteil zur Besse-
rung der Lage beizutragen und besonnen zu reagieren. 

Wenn nun ein Kind vor lauter Angst sich die Augen zuhält, dann hilft es, 
wenn es jemand erst in den Arm und dann an die Hand nimmt. 

Ungefähr so macht es Gott auch:  In Jesus Christus ist er zu uns ge-
kommen, er umfängt uns mit seiner Liebe. Für unsere Sünden ist er 
gestorben. Und wo wir uns von ihm an die Hand nehmen lassen, führt 
er uns - durch alles Schreckliche und selbst durch den Tod hindurch. 

Halten wir uns also nicht die Augen zu, sondern sehen wir auf das Kreuz 
Jesu und seine Liebe. Lassen wir uns von ihm in den Arm und an die 
Hand nehmen. „Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen ein-
geborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben.“ (Joh. 3,16)  

Ihre/Eure Christine Theilacker-Dürr (Pfrin)

W i r  s i n d  d a  f ü r  S i e  u n d  f ü r  E u c h !

Die neuen Pfarreisekretärinnen Anna Dommel und Carmen Fackler.

Anna Dommel und Carmen Fackler sind da für Sie und für Euch in der 
Pfarrei Obermögersheim-Geilsheim mit Altentrüdingen!
Ich bin sehr froh, dass wir die Beiden als neue Pfarreisekretärinnen ge-
winnen konnten für 3 bzw. 4 Stunden die Woche.
Dass gerade bei Carmen Fackler die Stunden aktuell in keinster Weise 
reichen, sehe ich als Arbeitgeberin zusammen mit den Kirchenvorstän-
den kritisch. Ich bedanke mich gleichzeitig für Ihr großes ehrenamtli-
ches Engagement zugunsten der Pfarrei. Ich bin natürlich bestrebt, 
dass das besser wird mit der Arbeitsbelastung. Gemeinsam werden wir 
das schon schaffen. 
Auf verschiedentlichen Wunsch wollen die Beiden auch wieder Bürozei-
ten anbieten:  In der Regel sind sie am Dienstag früh zwischen 9 und 11 
Uhr im Pfarramt Obermögersheim zu erreichen. Und sie freuen sich, Sie 
und Euch zu treffen und  zu hören.
Sekretärinnen sind meist das entscheidende Gesicht in den Gemein-
den. Da freue ich mich auf eine gute Zukunft.  
                                                                                                               C. Th.-D. 
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Aktuelles vom Posaunenchor Obermögersheim

Nachdem der Start zur Jungbläserausbildung im November 2020 co-
ronabedingt nicht stattfinden konnte, ist es uns gelungen, mit den inter-
essierten Mädels und Jungs im November 2021 mit einem Jahr Verzö-
gerung die Proben zu beginnen.
Im Gegensatz zum großen Chor durfte man Musikunterricht mit Kin-
dern unter bestimmten Regeln im vergangenen Lockdown durchführen. 
So starteten wir die Ausbildung mit sieben Kids.
Im April dieses Jahres durfte dann auch wieder der Posaunenchor mit 
seiner Probenarbeit beginnen und wir konnten einige Auftritte wahrneh-
men und Gottesdienste wieder musikalisch mitgestalten.

Am 20. Mai waren vier Jungbläserinnen bei einer Jungbläserübung des 
Dekanats in Ammelbruch mit Ralf Tochtermann vom Posaunenchorver-
band. 
Nach monatelangem Üben war es sogar möglich, dass die übrigen 
sechs Jungbläser im letzten Gottesdienst vor der Sommerpause am 
3. Juli ihren ersten Auftritt abhalten konnten.

Zur letzten Probe vor der Sommerpause haben dann alle zum ersten 
Mal gemeinsam leichte Stücke, die auch für die Jungen spielbar waren, 
geprobt.
Danach durften wir die Probenzeit mit Pizzaessen gemütlich ausklin-
gen lassen. 
                                                                                                      Michael Bach
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Ganz neu in Altentrüdingen ist die Möglichkeit, auch ohne eine beste-
hende Grabstätte eine Urnenbestattung  machen zu können. An der neu 
verputzten Friedhofsmauer können dann auf einer Steinplatte Name 
und Daten eingetragen werden. Die Urne ist pflegeleicht davor in der 
Wiese versenkt. Eine entsprechend aktualisierte Friedhofsordnung ha-
ben wir mittlerweile genehmigt. Sie wurde in mehreren Punkten bei der 
Gelegenheit aktualisiert.  
Herzlichen Dank an Kirchenvorstand Fritz Ruttmann, der sich um die 
meisten der praktischen Dinge in der Gemeinde kümmert. Im Zuge 
der Neuplanungen am Friedhof hat er die Gräber vermessen und einen 
tollen Friedhofsplan gezeichnet. Auch sonst kümmert er sich als un-
ser Friedhofspfleger in der Tradition und mitunter noch mit Unterstüt-
zung der „Königs“ um das ganze Umfeld der Kirche und des Friedhofs. 
Vom Dachrinnenausputzen an der Kirche, dem Ausgrasen, dem Baum-
schneiden oder neuen Ziegeln am Kirchendach bis hin zu einem neu-
en Geländer am hinteren Kirchenweg organisiert er alles Notwendige. 
Auch recht herzlichen Dank allen, die dann mit ihm zusammen in vielen 
Stunden die Kirche mit ihrem Umfeld  als schönen Ort erhalten, wo man 
gerne seine Zeit verbringt.  
Julia Heumann möchte ich in dem Zusammenhang ebenfalls ganz 
herzlich danken. Als 1. Vertrauensfrau im Kirchenvorstand ist sie zur  
„Gesamtansprechpartnerin“ für alle Fragen der Altentrüdinger Gemein-
dearbeit geworden. Von der Mitwirkung im Gemeindebriefredaktions-

team oder dem Koor-
dinationsausschuss 
über das Gemeinde-
briefausteilen, der 
Mesnerkoordination 
für die Gottesdiens-
te, der Gemeinde-
haus- und Kirchenbe-
treuung bis hin zum 
Posaunenchor  - al-
les ist bei ihr derzeit 
in einer Hand. Auch 
hier stehen freilich 
wieder ganz viele an-
dere zur Seite: bei der 
thematischen Schau-
kastenbestückung Alexandra Utz, beim Reinigen Margit Utz, die ande-
ren Kirchenvorstände, die Jugend, die vielen Mesnerinnen und Mesner 
oder die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchors und alle, die mit 
ihren Gaben, ihrer Zeit, ihren Potentialen und Möglichkeiten mit uns Kir-
chengemeinde sind.  
Auf dass  wir die Freude des Glaubens an Jesus Christus  gemeinsam 
und glaubwürdig leben in der Kirche oder dem Gemeindehaus und auf 
dem Friedhof, der ein Ort des Friedens und der Ruhe in Gott für all seine 
Besucher*innen werden und von der Hoffnung auf die Auferstehung der 
Toten durch Jesus Christus künden darf. 

Neu in Altentrüdingen: pflegelose Urnengräber

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Los ging es am Freitag den 29. Juli am Gemeindehaus. Wir haben 
unsere sieben Sachen gepackt und sind nach Haundorf gefahren. 

Dort angekommen haben wir alles aufgebaut und uns mit einer 
leckeren Brotzeit belohnt. 

Am nächsten Tag haben wir passend zu unserem                                           
Thema „INDIANER“ einen Hut und einen Traumfänger gebastelt. 
Zum Mittagessen gab es eine leckere Gemüsesuppe als Stärkung 

für den Indianerstamm.                                                                      

 

Die Kinder wurden in drei Gruppen aufgeteilt und haben einen 
coolen Indianerauftritt geplant, einstudiert und vorgeführt.  

Zudem hatte jede ihren eigenen „Indianerschrei“  

„AWUWUWUWUWU“ 

Die Kinder haben im Jungscharzelten mitgekocht, mussten in 
der Nachtwache das Zeltlager bewachen und sind zum 

Wasser holen mitgefahren.  

Wir hatten viel Spaß und haben viel gelacht!  
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Nach langer, Corona bedingter Pause trafen sich die Geilsheimer Seni-
orinnen und Senioren zum jährlich stattfi ndenden, traditionellen Grill-
nachmittag im Pfarrgarten. Bei allen war die Freude groß, dass sich 
endlich einmal wieder in dieser Runde getroffen werden konnte. Dies 
brachte auch Pfarrerin Christine Theilacker-Dürr bei der Begrüßung 
zum Ausdruck. Sie bedankte sich bereits im Voraus bei dem Senioren-
kreisteam für Organisation und Bewirtung und fügte freudig hinzu, dass 
sich nach Aufruf im Gemeindebrief Loren Herzog und Nicole Schlicker 
gefunden haben, um das bestehende Team um Karin Strauß und Gisela 
Feldner in Zukunft zu unterstützen.

Nach einer Andacht und der dazu passenden Mitmach-Geschichte, ging 
es in den geselligen Teil über. Bei leckerem Fleisch, Würstchen und vom 
Frauenkreis gespendeten Salaten konnte sich gestärkt werden. 

Nicht zu kurz kam die musikalische Umrahmung. Wie schon so oft be-
reicherte Günter Herzog mit alten Volksliedern die Geselligkeit. Es wur-
de gemeinsam viel gesungen, geredet und gelacht- wie schön, dass das 
wieder möglich war. 

Auf viele weitere schöne Seniorennachmittage! 

                                                                                     Das Seniorenkreisteam

Grillnachmittag 
der Geilsheimer Seniorinnen und Senioren

Erntedank-Sammlung

der Rumänienhilfe des Dekanats Wassertrüdingen

…… mit der Bitte um Unterstützung …….

Am Erntedank-Sonntag, 2. Oktober 2022 werden wieder

Duschgel, Shampoo, Zahnpasta und Zahnbürsten

für das Kinderheim Botosani gesammelt. 

Die Gaben bitte zum Gottesdienst mitbringen oder in die ge-
öffnete Kirche in die bereitgestellten Behälter legen.   
                                
Geldspenden werden für das neue Projekt „Hausmeister“ 
verwendet.

Spendenkonto: Diakonisches Werk DKB/Wassertrüdingen 
 „Rumänienhilfe“                                                                                            
 IBAN: DE29 7659 1000 0002 0150 13                                                                                                                                  
 VR Bank Feuchtwangen/Dinkelsbühl
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Unser Gemeinschaftsprojekt hat in den letzten Wochen Gestalt ange-
nommen. Im zweiten Bauabschnitt wurden die Friedhofswege fertigge-
stellt und die Arbeitsergebnisse der einzelnen Gruppen des Meditativen 
Weges haben nach und nach ein Gesicht bekommen. 

Wir, der Arbeitskreis Friedhof, haben eine Beteiligung und Begeisterung 
erlebt, die wir niemals zu hoffen wagten. Deshalb sei an dieser Stelle 
allen ein ganz herzliches Danke gesagt, die mitgemacht oder uns durch 
ihren Zuspruch immer wieder motiviert haben.

Danke

     ♦ allen Helfern beim Pflastern der Wege, die sich trotz brütender  
 Hitze nicht davon abhalten ließen, ihre Arbeitskraft einzubrin 
 gen.
     ♦ allen Beteiligten des Versorgungsteams, die für verschiedene  
 Leckereien während der Bauphasen gesorgt haben.
     ♦ allen Mitdenkern und Ideengebern, die immer wieder neue Ge- 
 danken und Umsetzungsmöglichkeiten beigesteuert haben.
     ♦ allen Beteiligten der einzelnen Stationen, die ihr handwerkliches 
 Geschick und Können eingesetzt haben.
     ♦ allen Texteschreibern, die aus den vielen gesammelten Gedan- 
 ken einen prägnanten Text für die Infotafeln erstellt haben.
     ♦ allen Fliesenschleifern und Mosaiklegern, die die zeitaufwän- 
 digen Arbeiten der beiden Brunnenstationen tatkräftig unter- 
 stützt haben.

Die Alleebäume werden im Herbst gepflanzt und das Gras angesät, 
wenn es die Witterung erlaubt. Wir bitten herzlich um Verständnis da-
für, dass in dieser Zeit die angesäten Rasenflächen nur betreten werden 
sollten, wenn es unbedingt notwendig ist.

Der Termin für die Einweihung des Meditativen Weges ist für nächstes 
Jahr am Sonntag Kantate (07.05.2023) geplant.

                                                                                         Carola Lichtenwalter

Gemeinschaft lebt von vielen Beteiligten 
Friedhofsprojekt Obermögersheim
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Silberne Konfirmation

Am 22.05.2022 feierten wir in Altentrüdingen die Silberne Konfirmati-
on der Jahrgänge 1993-1997. Von 24 Silberkonfirmanden begingen 15 
dieses Jubiläum.
Am Abend vorher trafen wir uns beim Ebert, um alte Erinnerungen aus-
zutauschen und uns wieder auf den “neusten Stand” zu bringen. Viele 
von uns hat es ja doch in verschiedene Richtungen verstreut und man 
sieht sich nur noch selten. 
Am Sonntag dann fand um 10 Uhr der Gottesdienst statt. Wir zogen mit 
unserer Pfrin. Christine Theilacker-Dürr, vom festlichen Posaunenspiel 
begleitet, in die Kirche ein. Fast fühlten wir uns wie damals, als wir als 
junge Menschen von 14 Jahren hinter unserem damaligen Pfarrer Bittig 
in die Kirche geleitet wurden. Es war auf jedenfall ein sehr emotionaler 
und festlicher Moment, der viele Herzen berührte.
Pfrin. Christine Theilacker-Dürr begrüßte die Gemeinde und natürlich 
ganz besonders uns, die Silbernen Konfirmand*innen mit Familien, und 
regte mit der rhetorischen Frage, was denn aus unserem Bekenntnis 
von Jesus Christus von damals geworden ist und ob das Leben unter 
seiner Führung unser Glück ist, zum Nachdenken an.
Mit der Lesung aus Lk. 17, 11-19, in der Jesus zehn Aussätzige von 
ihrer Krankheit heilt, aber nur einer von Ihnen umkehrt, um Jesus da-
für seine Dankbarkeit auszudrücken, leitete sie zur Predigt über. Pfrin 
Theilacker-Dürr forderte uns auf, zurückzublicken auf die letzten zwei, 
ja fast drei Jahrzehnte. Was hat uns und unser Leben geprägt? Men-
schen, Orte, Erfahrungen. War Gott auf vielen unserer Wegstrecken da 
und durften wir ihn erfahren? Dabei sollte uns bewusst werden, dass es 
doch Vieles in unserem Leben gibt, worüber wir durchaus dankbar sein 
können. Nur liegt diese Gabe zur Dankbarkeit oft unter unseren Alltags-
sorgen, dem Stress auf der Arbeit, Gedanken an verpasste Chancen 
usw. begraben. Zu Jesus können wir aber IMMER kommen! Nicht nur 
aus Dankbarkeit, sondern auch mit unseren Sorgen und Problemen. Wir 
sind so willkommen, wie jeder Einzelne von uns eben ist. Wir müssen 
nur unser Herz öffnen.
Und wie damals wurde jede*r Konfirmand*in unter Handauflegung ge-
segnet und bekam eine sehr schön gestaltete Urkunde zur Silbernen 
Konfirmation überreicht.
Nach der Beichte begingen die Gemeinde sowie die Silberkonfirmand*in-
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nen samt Familien das Abendmahl, wobei es eine erfreuliche Neuerung 
gab: der Kirchenvorstand Altentrüdingen hat nämlich das Abendmahl 
mit Kindern eingeführt, was sogleich zahlreich in Anspruch genommen 
wurde. Schließlich fordert Jesus: Lasset die Kinder zu mir kommen! 
Selbst Martin Luther hielt nichts davon, Kinder vom Abendmahl auszu-
schließen. Traditionell geschah die Zulassung zum Abendmahl mit der 
Taufe. Dies änderte sich erst im Mittelalter. Die Koppelung des Abend-
mahls an die Konfi rmation kam erst Ende des 17. Jahrhunderts auf. 
So gesehen ist das Abendmahl mit Kindern also keine neumodische 
Erscheinung, sondern das Aufl eben einer biblischen Tradition, denn alle 
Getauften gehören ohne Unterschiede zu Christus.
Im Anschluss an den Gottesdienst setzten wir uns beim Ebert noch 
zum gemeinsamen Mittagessen zusammen und ließen nach dem Kaf-
feetrinken mit selbstgebackenen Kuchen und Torten einen wunder-
schönen Tag ausklingen. 
                                                                                   Daniela Engelhard-Beck

Friedensdekade 
Herzliche Einladung in alle Kirchen unserer Pfarrei! 

 

10 Tage lang ein gemeinsames Abendgebet jeweils um 19 Uhr  
 

Das Motto in diesem Jahr ist: ZUSAMMEN:HALT 
 

Die Friedensdekade bietet die Möglich-
keit in Gemeinschaft über den Frieden 

nachzudenken und zu beten. 
 

„Sie werden ihre Schwerter zu Pflugscharen und 
ihre Spieße zu Sicheln machen.“ (Micha 4, 3) 

 

Freuen Sie sich/freut euch auf ein bunt-
gemischtes Programm! 

Vielen Dank an alle, die mitmachen und 
an alle, die kommen!  

 
 
 

So. 06.11. St. Anna OM 
(Gerhard Wagner,  
Michael Mikusch) 

Fr. 11.11. St. Martin OM 
(Barbara Biermeyer, 
Diana Schlicker) 

Mo. 07.11.  Andreas-Kapelle G 
(Gabi Doberer, 
Sabine Kriesch-Pfister) 

Sa. 12.11. Andreas-Kapelle G 
(Gudrun Hampl) 
 

Di. 08.11. Nikolaus- und   Theo-
bald-Kirche AT 
(Daniela Bickel, 
Christian Schmidt) 

So. 13.11. Nikolaus- und The-
obald-Kirche AT 
(Maya Hauf, Anne Gebert, 
Mona und Lisa Bühringer) 

Mi. 09.11. St. Martin OM 
(Michaela Krebs, 
Sonja Zeh) 

Mo. 14.11. St. Anna OM 
(Barbara und Theresa Hüttner, 
Janna Prechter) 

Do. 10.11. Hl.-Kreuz-Kirche G  
(Kerstin Reichert, 
Regina Eichbauer) 

Di. 15.11. Hl.-Kreuz-Kirche G 
(Corina Holnsteiner, 
Julia Oberhauser) 

 

Mi. 16.11. Nikolaus- und Theobald-Kirche AT  
Gottesdienst mit Abendmahl 
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Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafi k: © GemeindebriefDruckerei
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Ein Teil der Außensanierung der Heilig-Kreuz-Kirche wäre noch die 
Erneuerung der Wege rund um die Kirche gewesen. Da die Kosten für 
diese Baumaßnahme die Kirchengemeinde hätte tragen müssen und 
aufgrund des Pilzbefalls in den Balken schon ein großes Loch in die 
Gemeindekasse gerissen wurde, haben wir uns entschieden, die Wege 
nicht zu erneuern, sondern in Eigenregie „nur“ zu renovieren.  
Am 28. Juni haben wir einige „Handwerks-Experten“ aus dem Dorf in 
die Kirchenvorstandssitzung eingeladen, um eine Bestandsaufnahme 
zu machen und die Möglichkeiten auszuloten.  
Der Plan entstand: Plastersteine rausnehmen, soliden Untergrund 
schaffen, einen Einzeiler als Randbegrenzung anbringen und die 
vorhandenen Steine wieder einsetzen. Am 4. Juli ging es los. 

Ehe er sich`s versah, war Erwin Meyer der 
„Bauleiter“, Emil Dommel stellte sich zum 
Setzen der Randsteine und Herbert Dommel 
zum fachgerechten Verlegen der Plasterstei-
ne zur Verfügung.

Dazu kamen viele Helfer von 
Jung bis Alt, um alle ande-
re, teils mühselige, Arbeit zu 
verrichten.

Renovierung der Friedhofswege in Geilsheim

Herzlichen Dank an alle 20 Arbeitskräfte für ihre insgesamt 320 
Arbeitsstunden, die allesamt ehrenamtlich geleistet wurden. 

 
Für diese Unterstützung von Euch allen sind wir sehr dankbar!

Am 14. Juli war dann schon alles fertig! Nun haben wir einen schönen 
neuen „alten“ Weg, über den ein Friedhofsbesucher meinte: „Jetzt wo 
man`s so sieht, fällt einem erst auf, wie kaputt der alte Weg war.“

Euer Kirchenvorstand 
Geilsheim
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Von unseren Vorschulkindern

Die letzten Wochen waren nochmal sehr aufregend. 
Hier einige Auszüge von ihren Erlebnissen, bevor sie 
dann in die Schule gehen dürfen.

Am 23.05.22 besuchten wir das Musical Peter Pan 
in der Stadthalle Gunzenhausen.

Am 20.06.22 
besuchte uns 
die Polizei 
zur Verkehrser-
ziehung.

Da unser erster Brutversuch nicht geklappt hat, starteten wir einen 
zweiten. Am 22.06.22 schlüpften von zehn Eiern sechs muntere 
Hühnerküken. Alle Kindergartenkinder waren aus dem Häuschen!

Die Küken wohnten die ersten Wochen im Gemeindehaus und zogen 
dann zu den Hasen. Mittlerweile haben sie ein neues Zuhause bei ande-
ren glücklichen Hühnern gefunden.

Am 27.06.22 wanderten 
wir nach Kröttenbach zum 
Erlebnistag auf dem Rei-
terhof Franka.

Am 22.06.2022 sind wir 
mit dem Bus zur Grund-
schule Wassertrüdingen 
gefahren. Dort durften wir 
dann ein bisschen in den 
Schulalltag schnuppern. 
Anschließend besuchten 
wir noch eine  Ausstellung 
im Fluvius.

Theaterbesuch 
(Robin Hood) 
und Besuch der 
Mitmachausstel-
lung im Haus 
der Geschichte 
Dinkelsbühl am 
05.07.22.

Aus dem Kindergarten mit 
Kinderkrippe „Unterm Apfelbaum“
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Zu guter letzt feierten wir am 22.07.22 in der St. Anna Kirche zu Ober-
mögersheim unsere Abschlussandacht. In diesem feierlichen Rahmen 
übergab Frau Pfarrerin Christine Theilacker-Dürr jedem Vorschulkind 
zum Abschied eine Kette und ein Buch mit seinem Taufspruch, wunder-
schön geschrieben von Karin Schlicker. Die Vorschulkinder überreich-
ten dem Kindergarten-Team ein persönliches Dankeschön, aber auch 
ein Geschenk, an dem alle im Kindergarten ihren Spaß haben können.

Sommerfest im Kindergarten „Unterm Apfelbaum“

Am Sonntag, den 22.05.2022 feierten wir unter dem Motto „Kommt mit 
auf unsere Reise“ unser Sommerfest.
Die Kinder schickten uns mit den verschiedensten Beiträgen auf eine 
Reise um die ganze Welt. Es wurde gesungen, getanzt und gelacht. Ein 
Buffet mit Häppchen, Kaffee und Kuchen sorgte dann für ein gemütli-
ches Verweilen im Garten, während unsere Kinder im Gemeindehaus 
ein besonderes Highlight mit dem Wassertrüdinger Figurentheater er-
leben durften.
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Unsere Fussballtore stehen!

In den vergangenen Ferien wurden mit vereinten Kräften unsere zwei 
Fussballtore im Garten installiert. Ein großes Dankeschön an Rudolf 
Krebs, Markus Reuter und Sven Bühringer.
Daraufhin wurde der FC Bayern Fanclub Wachtlerhöhe auf unsere 
Nachwuchstalente aufmerksam und spendete zur Förderung dieser 
fünf Fußbälle. Auch hier ein herzliches Dankeschön!
                                                                                              Simone Bühringer

Unsere Kindergartenleitung Frau Ellen Peters feierte dieses Jahr ihr 
30jähriges Dienstjubiläum. Im kleinen aber feierlichen Rahmen über-
reichten alle Kinder, Frau Pfarrerin Christine Theilacker-Dürr und der El-
ternbeirat je ein kleines Präsent.
Wir sagen herzlichen Dank für die jahrelange Arbeit mit unseren Kin-
dern und alles Gute für die weiteren Dienstjahre.         Simone Bühringer

Jubiläum

Gräbersegnung mit kath. Pfarrer Ulrich Schmidt am 06.11.2022:                         
14:45 Uhr Obermögersheim, 
15:30 Uhr Geilsheim, 16:30 Altentrüdingen

Baumpatenschaften für die Alleebäume 
im Obermögersheimer Friedhof

Wenn Sie die Umgestaltung unseres Friedhofs mit einer 
Spende unterstützen möchten, dann können Sie eine Baum-
patenschaft für eine der zehn Felsenbirnen übernehmen.

Was müssen Sie tun?

Eine Patenschaft für einen Baum kostet 200 Euro. Auf einem 
kleinen Schildchen steht dann Ihr Name, der Name Ihrer Fa-
milie, Ihrer Firma oder Ihres Vereins.

Sie sollten das Bäumchen vor allem in der Anfangszeit regel-
mäßig gießen.

Was müssen Sie nicht tun?

Für Kontrolle und Rückschnitt des Baumes sind Sie nicht ver-
antwortlich.

Ansprechpartner:
 
Arbeitskreis Friedhof 

(Carola Lichtenwalter, Martina Lindner, Edeltraud Meister, 
Heidi Sauber, Simone Schlicker)
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Jungschar Insektenhotel 
Jungschar-Termine Obermögersheim!
Freitag, 15.00-16.00 Uhr im Gemeindehaus

30. September

14. Oktober / 28. Oktober

11. November / 25. November

9. Dezember / 23. Dezember

Jungschar in Geilsheim: 
jeden Freitag (außer in den Ferien) von 17-18:30 Uhr

Mit großem Eifer sind die Jungscharkinder losgezogen, um Material 
für das Insektenhotel zu sammeln. Am Weges- und Waldesrand haben 
wir so allerlei an brauchbaren Gegenständen gefunden. Stöcke, leere 
Schneckenhäuser, Baumrinde und Zapfen. Alles wurde aufgesammelt 
und mit dem Bollerwagen zum Gemeindehaus transportiert.
In den nächsten Jungscharstunden gab es noch so einiges zu erledi-
gen. Die Bambusröhrchen mussten noch aufbereitet werden, damit die 
Insekten sich ihre Flügel nicht verletzen. Auch bei dieser mühsamen Ar-
beit hatten die Kinder ihren Spaß daran. Tontöpfe wurden bemalt, darin 
können dann die Ohrwürmer ihr Zuhause haben.
An einem Nachmittag besuchte uns Andrea Kaiser. Die Kinder malten 
Bilder von den Insekten, die ihrer Meinung nach im Insektenhotel woh-
nen sollen. Doch am schönsten war, als das Insektenhotel aufgestellt 
war und wir es dann befüllen konnten. Es wurde überlegt und getüftelt, 
bis es dann fertiggestellt war.
Wir wollen hoffen, dass viele Insekten dort einziehen werden.  
                                                                                                      Andrea Christ 
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Ein        -liches
Dankeschön Maria Bach

für 20 Jahre Kindergottesdienst,
für Koordination und Leitung des Kigo-Teams

Die Kirchengemeinde Obermögersheim bedankt sich ganz herzlich bei 
Maria Bach!  20 Jahre lang war sie im Kindergottesdienst der Gemeinde 
aktiv und sie hat unzählige Kindergottesdienste gehalten.  
Die letzten Jahre hat sie darüberhinaus das Kindergottesdienstteam 
geleitet, die Treffen und die Zusammenkünfte trotz wechselnder Pfarrer 
und Pfarrerinnen koordiniert, tolle Kinderbibeltage selbst in schwieri-
gen Coronazeiten organisiert und den Kontakt mit den Eltern und Kin-
dern z.B. durch Einrichten einer neuen Whatsappgruppe gehalten. 

Es gibt wohl nichts Wichtigeres als die biblischen Geschichten, den Um-
gang mit ihnen und die Praxis des Gebets und der christlichen und glau-
bensstärkenden, richtungsweisenden Gemeinschaft auch der nachfol-
genden Generation der getauften Kinder nahezubringen.  So können wir 
guter Hoffnung sein, dass Gott den bald erwachsenen Kindern seinen 
guten Geist und die Freude am neuen und erfüllenden Leben in Jesus 
Christus schenkt. 

DANKE Maria, dass Du dafür Lebenszeit, Energie, Wissen und Kompe-
tenz eingebracht hast. Ich selbst habe Dich als äußerst zuverlässige 

Spendenkontonummern:
Altentrüdingen: IBAN: DE02 7659 1000 0003 7174 61 BIC: GENODEF1DKV
Geilsheim: IBAN: DE35 7659 1000 0005 1112 42 BIC: GENODEF1DKV
Obermögersheim: IBAN: DE21 7659 1000 0003 7177 98 BIC: GENODEF1DKV

und tolle Mitarbeiterin der Gemeinde erlebt. Völlig selbstständig hast 
Du diesen Bereich der Gemeindearbeit in der Hand gehabt in meiner 

Zeit. Unseren Dank wollen wir Dir persönlich im großen Familiengottes-
dienst am 6.11. in Obermögersheim aussprechen. Dazu an alle herzli-
che Einladung.  
Ganz besonders freuen wir uns, dass Maria zugesagt hat, sich bei be-
sonderen Kindergottesdienstveranstaltungen wie eben z.B. dem Kinder-
bibelwochenende der Pfarrei am 5./6.11. noch weiterhin einzubringen. 

Und der Gemeinde Jesu Christi gehst Du ja nicht verloren! Wir wün-
schen Dir alles Gute darin und Gottes Segen.
 
Kindergottesdienstteam mit Pfrin. Christine Theilacker-Dürr  

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Dann erfolgte für alle die üb-
liche Bewirtung mit Kaffee, 
selbstgebackenem Kuchen und 
kalten Getränken. Dabei war 
ausreichend Zeit, sich über Ak-
tuelles und Vergangenes auszu-
tauschen.

Mit einem Abschiedsgebet klang 
ein schöner Nachmittag aus. 

                               
                                Karin Schlicker

Schön war das Treffen am 19. 
Juli. Zahlreiche Seniorinnen 
und Senioren haben sich nach 
der langen Corona-Pause „ge-
traut“ und waren unserem Ruf 
gefolgt. Ausgerechnet an die-
sem Dienstag war der heißeste 
Tag der Woche, eine Verlegung 
nach innen wurde kurzerhand 
vorgenommen.

Dort warteten gedeckte Tische mit einer liebevoll gebastelten Dekorati-
on auf die Gäste. Renate Kißlinger gestaltete die Andacht, wobei neben 
Bibelstellen, christlichen Gedanken und Liedern auch Interessantes und 
Vielseitiges über die Pflanze „Lavendel“ erklärt wurde.

Erster Seniorennachmittag nach langer Zeit



32 33

Freud und Leid in unseren Gemeinden

Geburtstage:

Genannt sind alle ab dem 70. Geburtstag
Besucht wird ab 75 Jahren 

Wer keine Veröffentlichung seines Geburtstages möchte, ist gebeten,
 dies im Pfarramt zu sagen. Namen dürfen nur privat genutzt und 

nicht gewerblich verwendet werden.  
In der digitalen Version des Gemeindebriefes im Internet 

werden diese nicht veröffentlicht.
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Taufen:

Franz Jägle,
am 28. Mai 2022 in der St. Georgskirche 
Dornhausen

„Habe ich dir nicht geboten: Sei getrost und 
unverzagt? Lass dir nicht grauen und entsetze 
dich nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in 
allem, was du tun wirst.“
Jos 1, 9

Ole Herzog,
am 3. Juli 2022 in der Andreas-Kapelle 
Geilsheim

„Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.“ 
Markus 9, 23

Ben Gutmann,
am 3. Juli 2022 in der St. Martinskirche 
Obermögersheim

„Habe ich dir nicht geboten: Sei getrost und 
unverzagt? Lass dir nicht grauen und entsetze 
dich nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in 
allem, was du tun wirst.“
Ps 139, 5

Trauungen:

Ott Jonas und Linda, geb. Schmitz,
am 25. Juni 2022 in der St. Annakirche 
Obermögersheim

„Lasst uns lieben, denn er hat uns zuerst ge-
liebt.“
1. Joh 4, 19

Maximilian Gebhardt,
am 6. August 2022 in der 
Heilig-Kreuz-Kirche Geilsheim

„Habe ich dir nicht geboten: Sei getrost und 
unverzagt? Lass dir nicht grauen und entsetze 
dich nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir in 
allem, was du tun wirst.“
Josua 1, 9
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Klaus Gebhardt und Monika, 
geb. Okońska,
am 6. August 2022 in der 
Heilig-Kreuz-Kirche Geilsheim

„Lieb` möcht euch regieren, Treue euch führen, 
Glück um euch walten, Gesundheit euch hal-
ten.“ 
1. Petrus 4, 8

Engelhardt Andreas und Christine, geb. 
Edelmann,
am 09. Juli 2022 in der St. Martinskirche 
Obermögersheim

„Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!“
1. Kor 16, 14

Hahn Matthias und Lena, geb. Biermeyer,
am 2. Juli 2022 in der St. Martinskirche 
Obermögersheim

„Und lasst uns aufeinander achthaben und ei-
nander anspornen zur Liebe und zu guten Wer-
ken“
Hebr 10, 24

Bestattungen:

Waltraud Hohlfeld,
66 Jahre, am 17. Mai 2022 in Obermögersheim

„Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe;“
Joh 11, 25

Heinz Roth,
69 Jahre, am 11. Juni 2022 in Altentrüdingen

„Und nun spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“
Jes 43, 1

Adriana Hahnel,
am 16. Juli 2022 in der Christuskirche in 
Herrieden

„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.“
Psalm 103, 2

Konfirmation:
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Datum Altentrüdingen Obermögersheim Geilsheim Kollekte 

4. September 
12. So. n. 
Trinitatis 

Kein  
Gottesdienst 

9:00 St. Anna 
Lektor  

Gerhard Wagner 

10:00 
Lektor  

Gerhard Wagner 

Diakonisches 
Werk Bayern 

10. September 
Samstag  

12:30 St. Martin 
Trauung 

Carolin & Andy Kapp 
Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

 Eigene 
Gemeinde 

11. September 
13. So. n. 
Trinitatis 

10:00 St. Martin Obermögersheim 
Gemeinsamer Gottesdienst 

Lektorin Renate Kißlinger 

Dekanats-
bezirk 

17. September   

12:00 
Trauung 

Eva & Michael 
Neidlein 

Pfr Simon Dürr 

 

18. September 
14. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

Kein  
Gottesdienst 

9:00  
Käppele 

Pfrin Christine 
 Theilacker-Dürr 

Gesamtkirchl. 
Aufgaben der 

EKD 

25. September 
15. So. n. 
Trinitatis 

9:00 
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

10:00  
St. Martin 

Taufsonntag 
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

Kein  
Gottesdienst 

Gefängnis-
seelsorge 

2. Oktober 
Erntedank 

9:00 
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

10:00 St. Martin 
Lektor Martin  

Engelhard 

10:00  
Familien-GD 

mit Abendmahl 
Taufe Loren Glaß 

Pfrin Christine 
 Theilacker-Dürr 

Mission 
EineWelt 

9. Oktober 
17. So. n. 
Trinitatis 

Kein  
Gottesdienst 

10:00  
St. Martin 

Kirchweih mit  
Taufe Ylvi Schäfer 

Pfrin Christine 
 Theilacker-Dürr 

9:00 
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

Diakonisches 
Werk Bayern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

16. Oktober 
18. So. n. 
Trinitatis 

10:00 
Kirchweih 

Lektor  
August Schachner, 

Himmerstall 

Kein  
Gottesdienst 

9:00 
Lektor  

August Schachner, 
Himmerstall 

A: Eig. Gem. 
G: Pro Asyl 

23. Oktober 
19. So. n. 
Trinitatis 

9:00 
Lektor Gerd Prang 

10:00  
St. Martin 

Lektor Gerd Prang 

10:00 
Minigottesdienst 

Migo-Team 

Eigene 
Gemeinde 

30. Oktober 
20. So. n. 
Trinitatis 

   
Erwachsenen-

bildung 
10:00 Altentrüdingen 

Gemeinsamer Gottesdienst 
Pfrin Christine Theilacker-Dürr 

6. November 
Drittletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres 

Kein  
Gottesdienst 

10:00 St. Martin 
Familien-GD 

mit Abendmahl 
Abschluss KiBi-Tag 

Pfrin Christine 
 Theilacker-Dürr 

Kein  
Gottesdienst 

Eigene 
Gemeinde 

06. bis 16. 
November 

Täglich 19:00 
Friedensdekade 

in Altentrüdingen, Geilsheim und Obermögersheim 

Ökumenische 
Friedens-
dekade 

13. November 
Vorletzter 

Sonntag des 
Kirchenjahres 

9:00 
Lektor  

Gerhard Wagner 

10:00 St. Martin 
Lektor  

Gerhard Wagner 

10:00 
Lektor  

Fritz Feldner 

Vereinigte Ev.-
Luth. Kirche in 
Deutschland 

16. November 
Buß- und Bettag 

19:00 Altentrüdingen 
Sakraments-Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade 

Pfrin Christine Theilacker-Dürr 

Ökumenische 
Friedens-
dekade 

20. November 
Ewigkeits-
sonntag 

9:00 
mit 

Totengedenken  
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

Kein 
Gottesdienst 

10:00 
mit Totengedenken 

Pfrin Christine 
Theilacker-Dürr 

Friedhof 

27. November 
1. Advent 

Kein  
Gottesdienst 

10:00  
St. Martin 

mit Abendmahl und 
Totengedenken  
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

9:00 
Pfrin Christine 

 Theilacker-Dürr 

Brot für die 
Welt 

                    

                = Kindergottesdienst (an Sonntagen ohne Hauptgottesdienst ist der Kigo um 10 Uhr) 

 Einladung zum Gottesdienst



 

 

 

Herzliche Einladung zum Kinderbibeltag am Samstag, 
den 5.11.2022 im Gemeindehaus in Geilsheim. Los 
geht’s um 9.30 Uhr und dauert bis ca. 15.30 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt. 

Am Sonntag, den 6.11.2022 wollen wir euch dann um 
10 Uhr in einem gemeinsamen Familiengottesdienst in 
Obermögersheim zeigen was wir gelernt haben und mit 
allen ein großes Abendmahl feiern. 

Wir freuen uns auf viele Kinder aus Altentrüdingen, 
Obermögersheim und Geilsheim. 

Das Vorbereitungsteam  

 

P.S. Wir würden gerne noch jemanden aus 
Altentrüdingen in das Vorbereitungsteam aufnehmen. 
Bitte bei Caro Kapp (01515 2988955) melden. 


